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XXXVIII. Jahresbericht
des Vereins zur Förderung des Bernischen Historischen Museums

in Bern 1939.

1. Mitgliederbestand.
1939/40 hat der Verein durch den Tod verloren:

Herrn S. Erb, Sek.*Lehrer, Biglen Herrn Oberst G. Lichtensteiger
Herrn W. Ernst, alt Oberrichter Herrn Oberst Ed. Müller
Herrn F. Gyger, Grossrat, Gampelen Herrn Prof. Dr. W. v. Speyr, Basel
Herrn S. Lehmann*Seiler, Langenthal Herrn Prof. Dr. A. Tschirch.

In den Verein eingetreten sind:
HH. Arber &. Pfister, Generalagenten Herr Pfarrer V. Nüesch, Roggwil
Herr Paul Boesch, Kunstmaler HH. Rösch, Vogt &. Cie., Buchdruckerei
Herr Oberst E. Kollbrunner Herr Dr. J. E. Töndury
Herr A. Kummer, Ingenieur Herr E. Weiss, Spenglermeister

Caisse d'Epargne du District de Courtelary.

Mit Rücksicht auf die Zeitverhältnisse fand keine Mitglieder*
Versammlung statt. Die Jahresrechnung konnte daher nicht abgenommen
werden, und wir können in diesem Bericht auch keine Zahlen nennen.

2. Unterstützung des Museums.
Aus Privatbesitz erwarben wir für das Museum zwei Pannerträger*

Scheiben, eine Stadtscheibe von Nidau von 1645 und eine solche von
Neuenstadt von 1653. Über ihre Beschreibung und Zuweisung an zwei
Bieler Glasmaler lese man auf S. 183.

3. Führungen.
Die teilweise Räumung des Museums brachte es mit sich, dass nur

eine einzige Führung abgehalten wurde. Am 20. Januar 1940 sprach
Herr Prof. Dr. J. Baum, der Verfasser des Skulpturenkataloges, über
unsere Sammlung kirchlicher Plastiken. R. Wegeli.

Der Vorstand:
Dr. P. Guggisberg, Regierungsrat, P. F. Hofer, Fürsprech J-

Präsident E. Jung, alt Kantonsbuchhalter
E. Bioesch, alt Oberrichter, Dr. A.Rudolf, Regierungsrat

Vizepräsident Dr. P. Wäber, Oberrichter
Ad. Biedermann Dr. R. Wegeli, Direktor
F. Gruber*v. Fellenberg, A. Zimmermann.

Verwalter der Depositokasse
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